
SCHÄTZUNG DES ANTEILS NICHT IN DEUTSCHLAND
VERSTEUERTER ZIGARETTEN

Längsschnittuntersuchung von August 2004 bis Juni 2008
Dargestellt sind (gewichtete) Durchschnittswerte im 1. Halbjahr 2008

Eckpunkte zur Studie
Seit August 2004 werden in mehr als 22 repräsentativ ausgewählten Entsorgungsgebieten des Dualen
Systems Deutschland monatlich insgesamt 12.000 Zigarettenschachteln gesammelt (mindestens 500 Schachteln
pro Entsorgungsstation).
In Westdeutschland bleibt im 1. Halbjahr 2008 der Anteil der nicht in Deutschland versteuerten Zigaretten
mit 14% stabil (1. Quartal 08: 13,8% bzw. 2. Quartal 08: 14,4%), auch wenn ein leichter Rückgang im Vergleich
zu 2006 festzustellen ist. Hingegen steigt in Ostdeutschland der Wert im Vergleichszeitraum zu 2006 um 4,1%
an. In Berlin ist jede zweite konsumierte Zigarette nicht in Deutschland versteuert. Bundesweit liegt der
Durchschnitt derzeit bei 20%.

Der TÜV Berlin/Brandenburg prüft und begutachtet die Studie. Quelle: Ipsos
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gewichtete Durchschnittswerte
Jan. - Jun. 2005-08
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